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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1881 Altdorf II : Neunkirchen-Speikern-Rollhofen 
Freitag, 01.04.2022, 19:45 Uhr

TV 1881 Altdorf II und Neunkirchen-Speikern-Rollhofen teilen 
sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:32 Sätzen
trennten sich die Spieler Neunkirchen-Speikern-Rollhofen beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Freitagabend vom TV
1881 Altdorf II. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Braun / Schirmer das
Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg von Braun / Schirmer gegen Blechschmidt / Schmitt konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen Zähler für das Team verpassten Breuer / Übelmesser bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Brendl / Stammler. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Zwischenzeitlich mussten Graf / Wagner zwar einen Satz weggeben, fuhren am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Stammler / Lederer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Kaum Chancen ließ Thomas Breuer dann beim 12:
10, 11:7, 11:9 seinem Gegner Volkmar Stammler. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Peter Braun Marco Blechschmidt in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Markus Stammler zunächst nicht gut aus, so gewann Alexander Graf im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Hin und her schaukelte das Match zwischen Klaus
Wagner und Markus Brendl, bevor das 2:3 feststand. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Erich Übelmesser hatte gegen Peter Schmitt bei seinem
0:3 kaum eine Chance. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bernhard Schirmer in
seinem Einzel gegen Marco Lederer etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1881 Altdorf II
und Neunkirchen-Speikern-Rollhofen in die Box. Einen Sieg fuhr im Anschluss Thomas Breuer bei
seinem 3:1 gegen Marco Blechschmidt ein. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Peter Braun gegen Volkmar Stammler. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
für Alexander Graf beim 9:11, 11:7, 6:11, 11:7, 5:11 gegen Markus Brendl. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Klaus Wagner lag gegen Markus Stammler bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was eine Wendung des Spiels! Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Erich
Übelmesser hatte gegen Marco Lederer wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Bernhard Schirmer nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Peter Schmitt. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim anschließenden 11:
7, 11:8, 11:5 gegen Brendl / Stammler fanden Braun / Schirmer jedoch von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des TV 1881 Altdorf II geht es nun im nächsten Spiel am 08.04.2022
gegen den 1. FC Schnaittach 1920, während Neunkirchen-Speikern-Rollhofen am 05.04.2022 gegen
den 1. FC Kalchreuth antritt.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf II

Doppel: Braun / Schirmer 2:0, Breuer / Übelmesser 0:1, Graf / Wagner 1:0 
Einzel: T. Breuer 2:0, P. Braun 1:1, A. Graf 1:1, K. Wagner 1:1, E. Übelmesser 0:2, B. Schirmer 0:2 

 Neunkirchen-Speikern-Rollhofen
Doppel: Brendl / Stammler 1:1, Blechschmidt / Schmitt 0:1, Stammler / Lederer 0:1 
Einzel: M. Blechschmidt 0:2, V. Stammler 1:1, M. Brendl 2:0, M. Stammler 0:2, M. Lederer 2:0, P.
Schmitt 2:0


